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Sehr geehrte Damen und Herren,

das zum Wort des Jahres erkorene

„Ampel-Aus“ stoppt – jedenfalls zunächst

– den Fortgang dreier einschneidender

Gesetzesvorhaben, mit denen die

scheidende Regierung ihr Werk auf dem

Gebiet des Familienrechts krönen wollte:

das Abstammungsrechtsreformgesetz

(AbReG), das Kindschafts rechts mo derni -

sierungsgesetz (KiMoG) und das Gesetz

zur Modernisierung des Unterhalts.

 

 
Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Schwab

 

 

 Zwar versucht die FDP-Fraktion in letzter Minute, die Reformen in einem „Entwurf

eines Gesetzes zur Reform des Familienrechts“ zusammenzufassen und als

Fraktionsentwurf noch vor der nächsten Bundestagswahl der parlamentarischen

Behandlung zuzuführen. Doch müssen die Aussichten dieses Vorhabens skeptisch

gesehen werden. Auf jeden Fall bleibt der Plan zur Einführung eines neuen

Rechtsinstituts der Verantwortungsgemeinschaft, zu dem bisher nur „Eckpunkte“

vorliegen, auf der Strecke.

Auch soweit die Reformpläne in der noch laufenden Legislaturperiode nicht mehr

zum Zuge kommen, wird die Arbeit an den Entwürfen nicht ganz vergeblich gewesen

sein. Denn ein erheblicher Teil der zu lösenden Probleme ist durch die

gesellschaftliche Entwicklung vorgegeben. Eine neue Regierung und ein neues

Parlament werden vermutlich an die bisherigen Entwürfe anknüpfen, selbst wenn

diese nicht als rundum überzeugend eingeschätzt werden sollten. Aus diesem Grund

hat die FamRZ Informationen und Beiträge zu den bisherigen Entwürfen noch zu

einem Zeitpunkt verö�entlicht, als das Scheitern der Regierungskoalition bereits

feststand (zum Kindschaftsrecht: Keuter, FamRZ 2024, 1833; zum Abstammungsrecht

Helms, FamRZ 2024, 1917; zum Unterhaltsrecht Lies-Benachib, FamRZ 2024, 1913). 

Zum Gesetzgebungsvorgang sei mir die Anregung gestattet, über die Wissenschaft

und die fachlich betro�enen Verbände hinaus die familienrechtliche Praxis in die

Beratungen einzubeziehen. Das sollte in der Weise geschehen, dass praxiserprobte

Fachleute gebeten werden, die entworfenen Normen anhand von schwierigen, nach
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bisherigem Recht entschiedenen Fällen auf ihre Praxistauglichkeit und Stimmigkeit zu

überprüfen. 

Rechtsvorschriften nach vorgefassten Ideen am Reißbrett zu entwerfen ist das eine —

ihre Anwendung im Kontext mit den unzähligen Vorschriften, die unverändert

bleiben, das andere. Wie oft kommt es vor, dass neue Regeln überraschende

Auswirkungen an Stellen der Rechtsordnung entfalten, an die man bei der

Normschöpfung gar nicht gedacht hat! Es sollte bedacht werden, dass jede Reform in

ein bestehendes System und Normennetz eingreift und zudem auch — wie

besonders beim Unterhalt — in bestehende Rechtsverhältnisse. Von daher ist

Vorsicht und Vertrauensschutz geboten. Der Gesetzgeber sollte sein Werk von

gestern nicht ohne Notwendigkeit desavouieren. Jede Rechtsänderung trägt Risiken in

sich, eine Risikoanalyse sollte jede Gesetzgebung begleiten. Daher sind politische

Ankündigungen, es werde alles auf neue Beine gestellt, mit Skepsis zu betrachten.

Montesquieu sagt: Manchmal ist es notwendig, bestimmte Gesetze zu ändern, „aber

das kommt selten vor, und wenn es passiert, sollte man nur mit zitternder Hand

daran rühren“ (Lettres Persanes, Lettre 79). Vielleicht müssen die Hände nicht zittern,

wenn in den Köpfen die praktische Vernunft herrscht. 

Mit besten Wünschen für eine schönes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2025

Ihr

Dieter Schwab

Gesamtschriftleiter & Herausgeber
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